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Jaime Iglesias / 2. UVE Meisterschaft in Menznau 

 

In der Zeit vom 2. – 21. Februar fand die 2. Jahresmeisterschaft des UV Entlebuch im Lamm Menznau statt. 239 Keglerinnen und 

Kegler versuchten auf dem berüchtigten «Blauen Bähnli» ihr Bestes.  

 

Sehr erfreuliche Teilnehmerzahl 

79 Keglerinnen und Kegler in der KAT A, 76 in der KAT B, 73 in der KAT C und 11 Gäste waren während den 3 Wochen in Menznau 

zu Gast. Der KK Lamm zeichnete für die Durchführung der 2. Jahresmeisterschaft verantwortlich und darf sich über eine grosse 

Teilnehmerzahl freuen. 2 Kegler in der Kategorie A und 3 Kegler in der Kategorie B lösten den sogenannten Durchschnitt. Diese 

Usanz erlaubt es einem Kegler 1 mal während der Saison wegen Krankheit oder Verletzung einer Meisterschaft fernzubleiben. Es 

wird ein Durschschnittsresultat ermittelt, welches dem Kegler und unter Umständen auch seinem Klub ermöglicht in der 

Jahreswertung geführt zu werden. 

 

Die Klubwertung nach 2 Meisterschaften sagt ein spannendes Jahr voraus 

In der Kategorie A holte sich der KK Hartholz aus Dagmersellen aus dem KV Willisau-Sursee, vor dem KK Sinnlos aus Fulenbach 

und dem KK Sternen aus Geuensee den Sieg. In der Kategorie B gewann der Entlebucher Klub KK Siesta aus Sigigen vor dem 

Heimklub KK Lamm aus Menznau und dem KK Lüderenblick aus Zollbrück. In der Kategorie C waren es die Klubs des KV Willisau 

Sursee, die wie schon an der ersten Meisterschaft in Doppleschwand die Entlebucher Klubs in die Schranken wiesen. Der KK Napf 

aus Luthern gewann vor dem KK Troler aus Beromünster und dem KK Vou Gföhrlech aus Ruswil. Die erste Zwischenrangliste zeigt, 

dass das Kegeljahr 2026 eine hochspannende Angelegenheit in der Klubwertung sein wird.  

 

Das Blaue Bähnli in Menznau trennt die Spreu vom Weizen in der Einzelwertung 

Die schwierig bespielbare Bahn in Menznau fordert volle Konzentration von A-Z. Zu kurz, zu weit nach aussen, zu schwach oder zu 

scharf kegeln, die Bahn in Menznau verzeiht keine Fehler. In der Kategorie A gewann Marco Wanner, der Kegler des KK Musegg 

aus Luzern. Ernst Hauri vom KK Hartholz aus Dagmersellen sicherte sich den 2. Rang und der Spitzenkegler des KK Chegugielä aus 

Bützberg erreichte Rang 3. Als bester Kegler des UV Entlebuch belegte Urs Birrer vom KK Siesta aus Sigigen den 6 Rang.  In der 

Kategorie B siegte Werner Gilli vom KK Kreuz aus Schötz vor Stephan Baumgartner aus Bannwil und Daniela Wey vom KK Troler 

aus Beromünster. In der Kategorie C ging der Sieg an Lukas Zemp vom KK Alpenglöggli aus Doppleschwand vor Klaus Schmidiger 

vom KK Lamm aus Menznau und Lisbeth Portmann vom KK Napf aus Luthern. Zum jetzigen Zeitpunkt ist es noch viel zu früh eine 

Tendenz in Sachen Jahreswertung zu erkennen.   
  

Weniger Kegelbahnen dafür mehrere Meisterschaften auf den gleichen Anlagen 

Bestimmt wird das Kegeljahr im UV Entlebuch von der Problematik der Kegelbahnen geprägt sein. Entschied vor vielen Jahren noch 

der Vorstand darüber, welche Klubs eine Meisterschaft durchführen durften, (wohlgemerkt, man musste sich bewerben), hat sich das 

Spiel gedreht. Im UV Entlebuch stehen noch 3 Kegelbahnen zur Verfügung. Lamm Menznau, Lamm Buholz, Linde Doppleschwand 

sind die Bahnen auf denen während dieses Jahres mindestens 2 Mal eine Meisterschaft stattfindet. Der UV Willisau-Sursee ist mit 

den Bahnen im Woods in Schötz, Krone in Luthern, Rössli in Dagmersellen, Sternen in Schmiedrued und der Pinte in Grosswangen 

auch in einer ähnlichen Situation. Gemeinsam ausgetragene Meisterschaften in den beiden Unterverbänden, ermöglichen es dann, 

dass beide Unterverbände eine Meisterschaft mit 10 Wettkämpfen durchführen können. Die Zukunft des Kegelsports, aufgrund von 

Mitgliederschwund und Bahnensterben, dürfte wohl nur über engere gemeinsame Zusammenarbeit in den Unterverbänden bis hin zu 

Fusionen aufrechterhalten werden können. Die Enge Zusammenarbeit des Keglerverband Willisau-Sursee und des SFKV 

Unterverband Entlebuch in den vergangenen Jahren ist aber Garant dafür, dass unsere Region weiterhin für Schlagzeilen sorgt. 

 

Im Lamm Buholz geht’s weiter, vom 23. Februar bis zum 14. März mit der Challenge 

Die Challange ist, nebst Jahresmeisterschaft, auch ein Resultat der Zusammenarbeit. Die 4 Luzerner Unterverbände (Entlebuch, 

Willisau Sursee, Luzern, Seetal-Habsburg) tragen je eine Meisterschaft aus, die dann eine gemeinsame Wertung hat. Nachdem die 1. 

Challengen in Luzern stattfand, ist der UV Entlebuch an der Reihe. Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme auf den bestens 

vorbereiteten Bahnen im Lamm in Buholz. 

 

 

Die Ranglisten im Detail können unter www.uve.ch abgerufen werden 
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